
Grundlage für das Finanzmanagement der Handwerkskam-
mer OWL war der genehmigte Haushaltsplan 2017 mit einem 
Plan-Volumen von 21,152 Millionen Euro bei Einnahmen und 
Ausgaben. Größte Einzeltitel waren die Beitragseinnahmen 
von rund 9 Millionen Euro sowie die Personalausgaben von 
rund 9,9 Millionen Euro. Die Zahlen der tabellarischen Über-
sicht des Jahresergebnisses 2017 basieren auf der von der 
BPG Beratungs- und Prüfungsgesellschaft mbH geprüften 
Jahresrechnung 2017. Die Abweichungen von den Plandaten 
sind im Wesentlichen auf einen höheren Jahresüberschuss 
2016, unter anderem durch Rest-Finanzmittel des noch 
nicht final abgerechneten Bauprojekts Campus Handwerk, 
sowie auf Minderausgaben bei Investitionsvorhaben (u.a. 
verschobener Grundstückserwerb) und im Personalbereich 
zurückzuführen. 

Die Jahresrechnung 2016 wurde nach Prüfung und uneinge-
schränktem Testat der BPG Beratungs- und Prüfungsgesell-
schaft mbH satzungsgemäß auch durch den Rechnungsprü-
fungsausschuss der Handwerkskammer geprüft. Aufgrund 
dessen einstimmiger Empfehlung hat die Vollversammlung 
der Handwerkskammer am 11.07.2017 die Jahresrechnung 

2016 einstimmig gebilligt und Vorstand und Geschäftsfüh-
rung Entlastung erteilt. Das Ministerium für Wirtschaft, In-
novation, Digitalisierung und Energie des Landes Nordrhein-
Westfalen hat die Jahresrechnung am 24.08.2017 genehmigt. 
Die Zahlen der nachfolgenden tabellarischen Übersicht 
basieren für das Jahr 2016 auf der geprüften und genehmig-
ten Jahresrechnung, für 2017 auf der geprüften Jahresrech-
nung und für 2018 auf dem genehmigten Haushaltsplan (alle 
Angaben in T-Euro).

Der Haushaltsplan, die Beitragsfestsetzung sowie die Ab-
nahme der Jahresrechnung werden von der Vollversammlung 
der Handwerkskammer beschlossen. Die ihr vorgestellte 
mittelfristige Finanzplanung der Handwerkskammer reicht 
bis in das Jahr 2022. 
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Haushalt und Finanzen

Planzahlen 
2018

Ist-Zahlen 
2017

Ist-Zahlen 
2016

Mitgliedsbeiträge der rund 21.000 Handwerksbetriebe 9.250 9.474 8.992

Verwaltungseinnahmen incl. Lehrgänge und Prüfungen 5.679 6.405 7187

Einnahmen aus Vermögen und Rücklagenentnahmen 4.573 8.986 9.893

Öffentliche Zuschüsse + Zuwendungen (2016 inkl. Bauprojekt) 3.808 3.620 7.983

Einnahmen incl. Vorjahresüberschuss 23.310 28.485 34055

Personalausgaben für hauptamtliche Mitarbeiter 9.898 9.021 9.006

Honorare + Entschädigungen Lehrgänge, Prüfungen, Ehrenamt 983 1.013 991

Ausgaben Geschäftsbetrieb, Bewirtschaftung, Lehrgänge, Prüfungen 3.917 3.723 3.657

Beiträge, insbes. überregionale Organisationen (DHKT, WHKT) 767 746 742

Zuwendungen (u.a. ÜLU-Förderung) und vermögenswirks. Ausgaben 2.548 2.681 5.862

Investitionsausgaben (ohne Bauprojekt) 3.970 725 357

Vermögenswirksame Ausgaben (Rücklagenverstärkung) 1.227 – –

Ausgabenbudget Bauprojekt Campus Handwerk (2013 – 2016) – – 4.954

Summe Ausgaben 23.310 17.909 25.569

* Angaben jeweils in 1.000 Euro
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Daten + Fakten

Hauptgeschäftsführung (Hgf.)

Dr. Jens Prager

Wolfgang Borgert (Stellvertreter)

Referat Kommunikation

Dilek Güzel

Projektverwaltung

Andrea Sudbrock

QM-Beauftragter

Markus Throm 

Finanzen und Organisation

Leitung 
Ragna Köstner

Beitragswesen 
Lennard Mersmann

Einkauf und Facilitymanagement 
Dirk Stampehl

Technisches Facilitymanagement  
Wolfgang Siegel

Buchhaltung / Controlling 
Ragna Köstner

IT und Telekommunikation

Jens König

Meisterprüfungen

Michael Wörmann

Gesellenprüfungen

Jörg Strathmann 

Ausbildungsberatung,  
Lehrlingsrolle

Marwin Schadwill

Nachwuchswerbung,  
Auslandsaustausch

N.N.

Anerkennung  
ausländischer Abschlüsse

Petra Sielemann 

Recht

Handwerksrolle 
Elisabeth Brinkschröder

Organisationsrecht,  
weitere Sachgebiete 
Dörte Schaumann

Betriebsberatung,  
Sachverständigenwesen  
Mathias Steinbild 

Wirtschaftsförderung/ 
Konjunkturberichte

Wolfgang Borgert

Betriebsberatung

Leitung 
Angela Rehorst

BB 1 Bielefeld 
Stadt Bielefeld, Kreis Gütersloh

BB2 Detmold  
Kreis Lippe 

BB 3 Bad Oeynhausen  
Kreis Herford,  
Kreis Minden-Lübbecke 

BB 4 Paderborn 
Kreis Paderborn, Kreis Höxter

Regional- / Bauleitplanung 

Nicolas Westermeier

Innovations- und  
Technologieberatung

Henning Horstbrink

Geschäftsbereich 1 Geschäftsbereich 2 Geschäftsbereich 3 Geschäftsbereich 4

Zentrale Services Berufsbildung  
+ Recht Berufsbildungszentrum Wirtschaftsförderung  

+ Betriebsberatung

Hauptgeschäftsführer
Dr. Jens Prager

Abteilungsleiterin
Birgit Stehl

Geschäftsführerin
Dr. Maribel Illig

Geschäftsführer
Wolfgang Borgert

Stellvertreter
Wolfgang Borgert

Stellvertreter
Michael Wörmann

Stellvertreter 
Roland Willrich

Stellvertreterin
Angela Rehorst 

Referentin Präsidium / Hgf.

Katharina Holeczek 

IT-Sicherheitsbeauftragte

Andrea Sudbrock

Personal

Andreas Pilz

Interne Revision 

Peter Kalich

Gleichstellungsbeauftragte 

Elisabeth Brinkschröder

Datenschutzbeauftragter

Lothar Heitkamp

Arbeitssicherheits-/ 
Brandschutzbeauftragter

Andreas Paulus

Fachbereich Intelligente 
Gebäudetechnologien

Roland Willrich

Fachbereich Bau-, Füge- und 
Kfz-Technik

Marc Beckmeier

Fachbereich versch. tech. Berufe /
Arbeitsmarktrelv. Programme

Vera Grämmel

Fachbereich Kaufmännische 
Lehrgänge

Jacqueline Harmeth

Verwaltung  
Berufsbildungszentrum

Karin Meier

39

Kammerverwaltung

Die Kammerverwaltung


